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3.4.2 Kontinuierliche Wirksamkeitsprüfung

           während der laufenden Psychotherapie

Die Wirksamkeit der psychotherapeutischen Behandlung wird kontinuierlich geprüft

a) für die Einzelinterventionen 

· nach dem Validierungskonzept von ................................................. (hier angeben, z.B. kommunikative Psychoanalyse nach Langs,  z.B. Master-Control-Theory nach Weiss & Sampson) (TP/AP)

· Therapeut-Patient-Interaktion

· Selbstbeobachtung des Patienten (VT)

· Beachtung der Gegenübertragung / eigenen Übertragungen des Psychotherapeuten (TP/AP)

b) für den mittelfristigen Verlauf

· Inanspruchnahme von Supervision, Rückmeldung der Supervisorenkollegen

· Rückmeldung des Patienten und seiner Bezugspersonen 

· Zielerreichungsskalierung (VT)

· Selbstbeobachtung des Patienten (VT)

· Beachtung der Gegenübertragung / eigenen Übertragungen des Psychotherapeuten (TP/AP)

c) für den längerfristigen Verlauf: 

· Beachtung der Symptombesserung

· Beachtung der Entwicklung hin zum Therapieziel

· gutachterliche Stellungnahme nach Antragstellung

· Veränderungsmessung (störungsspezifisch) nach ....................................................................................................... 

im Abstand ...................................................................................

· Heidelberger Umstrukturierungs-Skala (TP/AP)

· Selbstbeobachtung des Patienten (VT)

· Beachtung der Gegenübertragung / eigenen Übertragungen des Psychotherapeuten (TP/AP)

· Goal Attainment Scaling (Zielerreichungssklala)
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